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Zum 36. Mal findet in der Weih-
nachtszeit in der Heeslinger Bör-

de die Weihnachtverlosung statt.

ln der Zeit vom 29. November
bis zum 24. Dezember werden
wieder von vielen Ceschäften
und Handwerkern Weihnachts-
Iose verteilt und sind wie jedes

Jahr der große Renner in der
Börde.

Wer kräftig sammelt und die
kostenlosen Sternlose mit Name
und Anschrift versieht, kann mit
etwas Clück zu den Cewinnern
gehören. Als erster Preis winken

Warengutscheine im Cesamt-
wert von 500 Euro. Auch die
weiteren Cutscheine im Werte
von 1 0C bis 1 0 Euro können
noch so manches Loch in der
Haushaltskasse stopfen.

Um alle Chancen zu wahren
sind die Lose bis zum 24. De-
zember wieder an die Ausgabe-
stellen zurückzugeben. Die Zie-
hung der Cewinner erfolgt im

Januar unter Aufsicht der Hei-
mat und Fördergemeinschaft. Al-
le Preisträger werden am 12. )a-
nuar 201 J in der Zevener

Zeitung mit
Namen und An-
sch rift veröffent-
licht. Wie auch
schon in den
Vorjahren ist eine
Barauszah I u ng

der Cutscheine
nichr möglich.

,, Den Cewerbetreibenden der
Heeslinger Börde ist die Verlo-
sungsaktion ein wichtiges Anlie-
gen um sich bei ihren treuen
Kunden zu bedanken. Cleichzei-
tig wollen sie auch weiterhin,
nicht nur in der Weihnachtszeit,
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durch eine große Angebotspalet-
te, günstige Preise, ein korrektes
Preis-Leistungsverhältnis und
durch gute Beratung überzeu-
gen", so die Stimmen von Karina

Helmers, Dirk Büschking und
Dirk Ehlen, den Mitgliedern der
Arbeitsgruppe der Wei hnachts-
verlosung der Heimat und För-

dergemeinschaft.

Heeslinger Postkarten
An die Redaktion von ,,Rund um
Heeslingen" wurde die ldee her-
angetragen, Fotos von Heeslin-
gen zu sammeln, um daraus
Postkarten herstellen zu lassen,

die in Heeslinger Ceschäften
verkauft werden können.
Voraussichtlich im Frühjahr 20'1 3

werden wir dazu einen Aufruf
starten, Fotos einzureichen, die

dann von einem Komitee gesich-

tet werden. Die schönsten Fotos

sollen natürlich auch prämiert
werden. Damit auch Winterfotos
eine Chance haben, können Sie

jetzt schon mit dem Fotografie-
ren beginnen. Alle weiteren ln-
fos und Termine erfahren Sie in

der nächsten Ausgabe von

,,Rund um Heeslingen".

Ausfüh rung

Mqler- und
sömtlicher

Fußboden-
Verlegeqrbeiten

PATRICK ERADER
Molermeister

Brohmkomp 4 Telefon O 4281 /970 46
27 404 Heeslingen Fox O 4281 /95 5239

An der Heeslinger Oste-Crundschule lernen die Kinder nicht
nur Lesen, Schreiben und Rechnen, sondern auch das Einmal-
eins des leckeren Essens. Jetzt entstand in einer Cemeinschafts-
arbeit aus den Rezepten, die während der Schul-Projektwochen
und in den Koch- und Back-AC's ausprobiert und für lecker be-
funden wurden, das kleine Kinder-Kochbuch. Ab sofort kann
die bunte Rezeptsammlung in der Schule für nur 4 Euro

käuflich erworben werden. Der Erlös geht an den Förderverein
der Oste-Crundschule, der schon seit vielen Jahren die Schule
bei ihren vielen Aktivitäten finanziell unterstützt. (he)

Ivonne Herbst, Tanja Oerding und Arne Pfeiffer vom Förder-
verein der Oste-Grundschule mit dem frisch gedruckten
H eesl i n ge r Ki n d e r- Koch b u ch

uon 14 bis 17 Uhr
(ohne Beratung, ohne Verkauf)



Advent ünner de Eicken an'n

,,Börd- Heeßler Hei math u s"
Wie alle Jahre wieder sind die
Aktivgruppen der Heeslinger
Heimat- und Fördergemein-
schaft sowie die örtlichen Ver-
eine und Verbände seit Wo-
chen schon eifrig damit
beschäftigt, den diesjährigen
Weihnachtmarkt am 2. Ad-
ventswochenende, dem B. und
9. Dezember 2012 auf dem
Börden-Heimathausgelände
vorzubereiten.

Wie in den vergangenen Jahren
wird es wieder viele bunt und
mit vielen hellen Lichtern ge-
schmückte Buden und Zelte mit

allerlei weihnachtlichen Bastelei-
en, Backspezialitäten. Ceräu-
chertem und nichtzu vergessen:
Punsch in allen Variationen ge-
ben. Die Buden der Heimat-
und Fördergemeinschaft, die im
Voriahr neu auf Palletten einge-
Iagert wurden, sind schon zu-
sammengebaut und warten auf
ihren Einsatz. Der Welhnachts-
mann wird an beiden Tagen

über das Celände wandeln und
versuchen herauszubekorrr rnen
ob er's mit gulen oder bösen
Kindern zu tun hat. Entspre-
chend wird der Süßigkeiten- Ap-
fel- oder Nusssegen ausfallen.
Ein Drehorgelspieler wird eben-

so wieder präsent sein und in
diesem Jahr seine Runden für
die Heeßler Kinner Danzers zie-
hen, wie die Losbude mit Schin-
ken, Mettwurst, Honig und flot-
ten Sprüchen Auch in diesem
jahr hat das Backteam beschlos-
sen, Leckereien aus dem Stein-
backofen während der Öff-
nungszeit des Weihnachs-
marktes zu backen und
anzubieten. Au:ge[al lener
Einfallsreichtu m

in der Floristik
wird es zu sehen
und an einem
anderen Stand

Cläser mit Marmelade zu kosten

geben. Als besonderes Highlight
wird es an einer Bude Sand-
dornpunsch zu verkosten geben.

Tolles aus der Knolle heiß in fes-
ter und gekühlt in flüssiger Form
gilt es zu probieren und in der
Turnhalle werden sich wieder
die vielen Hobby-Kunsthand-
werker vom Kindes- bis zum Se-

niorenalter mit ihren vorweih-
nachtlichen Kreationen
präsentieren und ihr Einfalls-
reichtum wird für manche Über-
raschung und hoffentlich auch
manchen großzügigen Criff in
die Celdbörse sorgen.

Bücher der Kirchengemeinde
stehen neben filigranen Laubsä-
gearbeiten und gestrickten Rin-
gelsocken, gemalten und ander-
weitig gestalteten Bildern mit
Motiven aus der Region, Cold-
sch miedearbeiten, Teddys und
Stofftiere, Tolles aus Holz und
individuell verzierte Cläser laden
zum Anschauen und Kaufen ein.
Vielfalt ist Trumpf: So wird es

möglich sein. einem Cold-

schmied über die Schulter zu
schauen um dann aus Besteck-
teilen entstandene Broschen
oder Armreifen und Ringe zu
bestaunen und natürlich auch
kaufen zu können. Figuren und
Bilder in Tiffanieweise stehen
neben Lochstickereiarbeiten u nd
gerade für die Adventszeit gibt
es noch Lichterketten und Aqua-
relle sowie als besondere Attrak-
tion einen Stand an dem beim
Seifensieden zugeschaut und na-
türlich die entstandene Seife er-
worben werden kann. An einem
Stand werden gläserne Weih-
nachtssterne leuchten und die
aus edlen Stoffen genähten Kre-
alionen verlührerisr h schimmern
Iassen. Karin Heinz war ganz be-
geistert über die vielen und vor
allen Dingen hochkarätigen An-
gebote.

Am Sonntag gegen 1 5:.1 5 Uhr
wird der Posaunenchor der
Heeslinger St. Viti Cemeinde mit
engagiert vorgetragenen weih-
nachtlichen Beiträgen die Cäste
u nterhalten.

Nach so viel Schauen und Her-
umschlendern gibt's für die lie-
ben Kleinen noch die eine oder
andere Leckerei, eine oder meh-
rere Fahrten mit dem vor der
großen Dielentür des Heimat-
hauses aufgebauten Karussells
und für die Croßen eine heiße
Tasse Kaffee und ein Stück haus-
gebackene Torte und / oder But-
terkuchen im weihnachtlich ge-
schmücl<ten Heimathaus, wo es

am Sonntag gegen 16:00 Uhr ei-
ne interessante Lesung geben
wird. Danach ist immer noch
Zeitfür einen Abstecher zu den
herrl ichen frisch geräucherten
Forellen oder ins Zelt vorm
Backhaus zum Krustenbraten ei-
nerseits und zu einem kräftigen
Punsch an einer der attraktiven
Buden andererseits.

Alle Beschicker und Besucher
sollten jedoch ihre Verbindun-
gen zu Petrus aktivieren damit
der Weihnachtsmarkt in diesem
iahr wieder trockenen Fußes ge-
nossen werden kann.

Ein ansprechender stimmungs-
voller Rahmen dort unter den
Eichen, viele Akteure und fleißi-
ge Helfer im Heimathaus, in der
Turnhalle und besonders auf
dem Celände hoffen nun nur
noch auf trocl<enes Wetter und
viele fröhliche und zahlungswilli-
ge Besucher.

W.Dunsing



Alle
f ahre
wiedef...
...was ist mit
Weihnachtsgeld?

,,lch habe nur eine
kurze Frage: mir ist
das Weihnachtsgeld
gestrichen worden.
Ceht das?"

Wer glaubt, das sei

pauschal innerhalb von
5 Minuten zu beantworten,
der irrl. Die Lösung ergibt
sich nicht aus dem Cesetz. Dort steht nichts zum Thema
Weihnachtsgeld. Sondern es sind viele Aspekte abzuklären,
wie z. B.: gibt es einen schriftlichen Arbeisvertrag?
Beinhaltet er eine Klausel dazu? Wie ist sie formuliert? Cilt ein
Tarifvertrag? Fragen über Fragen. Die für Ihren individuellen
Einzelfall korrekte Lösung, die Sie auch weiterbringt, kann man

nicht googeln, nicht in einem Internetforum klären und auch
nicht durch eine Mini-Auskunft der telefonischen Rechts-

schutz-Hotline.

Klarheit über lhre Rechte und die für Sie richtige Strategie zum
Thema Weihnachtsgeld erhalten Sie bei lhrem Rechtsanwalt
vor Ortl Autor: Kanzlei für Arbeisrecht Crote

CLEVER KAUFT SMART
Smartes Heimkino-Produkt kaufen und bis zu 250€ sichern

Wi sünd de
Neersassen,
segg de Heimat- und Förderge-
meinschaft Börde Heeslingen.
Wi leevt in dat Kiernland vun de
neerdüütsche Sprook, heet dat
in de lnformatschoon, de se to
de fröhe Miehrsprookigkeit mit
Hoch un Platt nu rutgeeven het.
De lnformatschoon is een lütt
Faltblatt, fix in hochdüütsch to
lesen un ook goot antokieken.
Se is an all de Ollern vun de Kin-
ner gohn, de de Oste-Crund-
school un den Kinnergoorn in
Heeßl besööken doot. Kann
overs angohn, dat ook anner
Lüüd dorvun wat to weeten
kriegen wüllt.

ln dat Blatt ward kort ut de Ce-
schicht de Wiert vun de neer-
düütsche Sprook uptellt, den se

vundoog för de Minschen het.
Seg$ ward dorin ook, wat dat
för de Lüüd bedüüden deit, de
vun de Winneltiet an Platt blan-
gen Hoch hüürt un schnackt,
wat de Ollern vundoog överleg-
gen un doon köönt, de fröhe
Tweesprookigkeit no de Regel

Een Person een Sprook in't

Huus or umto to organiseern un

to praktezeeren. Ook de Ollern,
de nich Plattdüütsch schnackt,
köönt dat för ehr Kinner hen-
kriegen. Dat is ganz eenfach, mit
Hoch un togliek Platt de Kinner
so blangenbi de Crundloog mit-
togeeven, laterhen in de School

or in ehr Professchoon ingelsch

or anner Sprooken lichter un

gauer to liehrn, de Welt un dat,
wat um se sülbens rüm so to-
geiht, beter to vestohn un tole-
ranter to anner Minschen to
wardn. Dat lohnt sik, de fröhe
Tweesprookigkeit h iertolann för
de Utbilden vun de Lütten al in't
Ollernhuus antogohn.

Keen över den Bildensvördeel
vun de fröhe Tweesprookigkeit
mit Hoch un Platt miehr to wee-
ten kriegen will, de kann sik dat
BIatt in de Bördegemeenschop,
in den Kinnergoorn un in de
Oste-Crundschool in Heeß1,

overs ook in de Volkshochschool
in Zeben geeven looten.

KWB, Offens

äde-asfar ll§e
KAN ZLEI FÜ R ARBEITSRECHT

CAROLA GROTE
Facha nwältin fü r Arbeitsrecht

Kirchstraße 13

27404 Heeslingen
Telefon 0 42 81 - 95 81 11

lVaiI ra@carota-grote.de
Web www.carola-grote.de
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Timo's Gartenservice
Das

. Gartenplanung

. Neu- und Umgestaltung
o Rollrasen

Lieferung
Verlegung

Eigener
Pflanzenverkauf

Helmut Steffens . Offensen 'Am Bogen 2
27404 Heeslinqen . I O 4281 19 536240 . A 01 74/6 17 7469

führt aus:
Wir liefem:
oSand-, Mutteöoden-,

Kompost- und
Rindenmulch

. Parkplatz und
Dach rinnen - Rei nigu ng

Tel. O416412590
Seruice 5425 - Fax3824



Großer Büchertisch und Advents-
Kaffeetrinken im neuen Gemeindehaus
Parallel zum Weihnachtsmarkt
bietet die Heeslinger Kirchen-
gemeinde auch in diesem Jahr
wieder einen großen Bücher-

:::n 
r', Advents- Kaffeetri n ken

Es findet statt am 2. Adventswo-
chenende im neuen Cemeinde-
haus. Dazu herzliche Einladung
am Samstag- und Sonntagnach-
mittag, jeweils von 14 - 1 B Uhr.

Annegret Brinkmann wird mit
ihrem Team eine reiche Auswahl
an Büchern, Kalendern, An-
dachtsbüchern, Karten und CDs
zur Auswahl haben. Während
am samstagnachmittag das can-
ze mit Waffelbacken begleitet
wird, gibt es am Sonntagnach-
mittag ein reichhaltiges Torten-
buffet, das von etlichen Bäcke-
rinnen in Eigenleistung bestückt
wird.

ln adventlicher
Athmosphäre ist dann
Cenießen pur angesagt.

Dazu wird es diesmal sogar noch
Live-Musik geben. Zwischen 15
und 17 Uhr werden die Kinder
aus ,,Erikas Notenstube" (Wense)

auf dem Klavier und mit Flöten
weihnachtliche Melodien spie-
len und mit Liedern und Texten
dazu beitragen, dass die Freude
auf Weihnachten in unsere Her-
zen einzieht.

lm Anschluss an dieses 2. Ad-
vent-Wochenende ladt die Kir-
chengemeinde herzlich ein zu
einem adventlichen Cemeinde-
nachmittag: Montag, den 10.

Dezember 2012, um 14.30 Uhr

- ebenfalls im neuen Cemeinde-
haus. Hier werden wieder
selbstgebackene lort.en bereit
stehen. Dieses Jahr wird auch
der Kinderchor zu Cast sein, der
von der Weihnacht-sfreude sin-
gen wird, ,,die niemand auspus-
ten kann".

Kirchengemeinde Heesli ngen
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Der Landestrachtenverband N ie-

dersachsen e.V hatte am ersten

Samstag des Oktobers das

BO-jährige.Jubiläum der Ober-
schlesischen Volkstrachtengru p-

pe zu Berlin e.V., ebenfalls Mit-
glied des lTN. zum Anlass

genommen/ ein großes Tanzfest

zu organisieren. Man hatte sich

nicht lumpen lassen und so den
großen Willi-Brandt-Saal im

2 Obergeschoss des Berliner
Schöneberger Rathauses auser-

wählt. Allein die große Treppe
zum Saal und die Cröße des

Saales selbst waren beeindru-
ckend. So feierten die Ober-
schlesier mit ihren Cästen und
die Niedersachsen aus Obern-
kirchen, aus dem Anmerland,
aus Winsen, aus Scheellel, aus

vielen anderen Regionen und
die Börd Heefller Danzers aus

Heeslingen, von wo man n'rit 11

Tänzern und Tänzerinnen und
einem Musiker, der im Orches-
ler mitspiFlle, angereisl *21. eih

herrl iches Tanzfest. Zum fanz
spielte ein spontan gebildetes
Orchester unter der Leitung des

Winsener Ben Zimmermann auf.

Mit 16 Musikern, mehrfach be-

setzt mit Ceige, Cello, Bass, Flö-

te, Tuba, Flügelhorn, Mandoline,
Ban jo und Akkordeon sorgte das

Orchester mit alten aber auch
zum Ieil neueren lanz\ ei5en

aus Skandinavien, lrland, Eng-

land, Bayern und Norddeutsch-
land für richtig gute Stimmung.
Viele der mehreren hundert Teil-

neh mer hatten wahrscheinlich

noch nie in ihrem Leben in ei-
nem so großen Saal mit Parkett
eine zwanzigminülige gemeinsa-
me Polonaise mit all ihren Figu-

ren getanzt. Ein sehr beeindru-
ckendes Bild mit den vielerr
u nterschiedlichen, wu nderbaren
Trachten. Erwin Luttmann aus

Kreepen war Tanzmeister und
dirigierte mit viel Ceschick die
vielen unterschiedlichen Tänze.

Cesessen wurde wie in alten
Zeiten am Rande des Saales und
im Vorsaal, wo auch für das leib-

Iiche Wohl gesorgt war. Natür-
lich durfte die Berliner Boulette
nicht fehlen und das Berliner
Bier mundete bei dem Tanzfest,

das immerhin von 1B Uhr bis 1

Uhr morgens dauerte. Da wurde
schon Kondition von den Tän-
zern und Tänzerinnen und dem
Musiker auch aus Heeslingen
verlan$ Das nächste Tanzfest

findet 201,1 in \\'insen an cler

Luhe statt.

Dietharcl Friedrich

Hondelskontor
Bernd Fitschen

Heeslingen, Offenser Weg 1

Direkt an der Kreuzung Richtung Offensen

Telefon O4281/95 40 50
www.dachplatten24.de



Ausgelassene Stimmung
herrschte mal wieder beim all-
jährlich stattfindenden
Mensch-Argere-Dich-N icht-
Turnier am 3. November im
Heeslinger Heimathaus.

Bereits zum 14. Mal trafen sich

über 60 spielbegeisterte Frauen

zwischen 1B und 99 Jahren aus

Heeslingen und unrzu, um bei

dem beliebten Brettspiel ihren
Spaß zu haben.

ln drei Runden in jeweils ande-
rer Besetzung ereiferten sie sich

mit mehr oder minderem Ernst,

die zu erreichende Höchst-
punktzahl von 12 zu erlangen.

Dafür wurde fleittig ge-

würfelt, an den ver-
meintlich rechten Platz

gesetzt oder unter Um-
ständen mit Vergnügen
rausgesch m issen.

Wie gewohnt werden
die Damen nach der
zweiten Runde mit
sel bstgebackenen Torten

und Kaffee/Tee ver-
wöhnt, um sich für den
letzten Durchgang zu

stärken, wo noch mal alles gege-

ben wird.

Bei diesem lurnier ist es zwei
Frauen gelungen, '1 2 Punkte zu

erreichen. Silke Jürs und lna van

den Enk kamen in drei Spielen
als Erste ins Ziel.

Letztendlich geht aber jede Teil

nehmerin als Siegerin aus, da
sich alle in der Reihen-
folge der erreichten
Punktzahl am liebe-
vollzusam mengestell-
ten Präsenttisch bedie-
nen dürfen.

Dass die Veranstaltung
in all den Jahren nichts
von seinem Reiz verlo-
ren hat und alle bestä-

tigen, einen schönen
Nachmittag gehabt zu

haben, motiviert das
Vorbereitu ngsteam *

derart, dass der Pla-
nung für die nächste

Veranstaltung Anfang
November 2013 nichts
im Wege steht.

* Karin Heinz, Elke Steffens,

Renate Allers, Margret Beneke,

Regina Bargfrede, llse Lahde,

Cunda Wilkens, Anrika Cordes

Für Neubau, Renovierung und Reparaturen

sind wir lhr Partner.

Ii:ffis,1',x,u'GPCDIG

Tel, (04281)3831 Zum Kreuzkamp 5
Fax 2055 27404 Heeslingen

GMhH

lm Trouerfoll sind wir für Sie do.

Bestottungshous

Alhrooht
Dorfstroße 32
27 40 4 Heesl i ngen-Boitzen
Telefon O4287/501
www. bestottu n gsho us-olbrecht.de



Wir sind
wieder da!

Der Winter 201112012 war ru-
hig. Zu ruhig für einen Heeßler
Plattdü ütsch-Speeler. Normaler-
weise wird das Heimathaus in

den Monaten Januar und Febru-

ar zu unserem ,,Zweiten Zuhau-
se". Doch dieses Jahr blieben
die Lichter aus. Baby, Umzug,
Prüfung, Krankheit und das Pro-

blem mit der fehlenden Regie

machten ein Spielen leider nicht
möglich. Nun sind wir jedoch
zurück und haben so einige
Neuerungen im Cepäck.
ln einem Punkt waren sich beim
ersten gemütlichen Treffen im

April alle einig: So ein Jahr ganz

ohne Theater ist - auf Platt aus-

gedrückt - ,,Crooden Schiet"!
Und so stand schnell fest: in der

kommenden Saison wird auf je-

den Fall wieder gespielt! Alle
haben nicht nur das Theater-
spielen, sondern auch den Spaß

vermisst, den wir immer bei den

Proben und auch hinter der

Bühne hatten. Dass wir auch

singen können, weiß man sPä-

testens seit 201 0. So ist unser

Lied zum Slück ,,Rum ut Jamai-
ca" zu unserer Hymne Sewor-
den und Jürgens Citarre fester

Bestandteil der TheatergruPPe.
Auch das Tanzbein wird nach so

mancher Aufführung noch gern

geschwungen.

Vielleicht war es gerade diese

heitere Atmosphäre, die Karin

Müller von der Brake dazu be-

we$ hat, in der kommenden
Saison die Spielleitung zu über-

nehmen. Wir sind sehr froh und

dankbar, dass Karin sich dieser

Aufgabe annimmt und freuen

uns auf das, was kommt.

Der Sommer wurde genutzt und

Theaterstück f Ü r Theaterstück

gelesen. Lel.ztendlich haben wir
uns für den heiteren Dreiakter

,,Keen Utkamen mit't lnkamen"
von Fritz Wempner entschieden.
Das Stück spielt in den 50er Jah-
ren, ist aber durchaus heute
noch aktuel |.

Neben Karin Müller ist auch
Marlis Willenbrock in diesem

Jahr neu mit dabei. Mit Danny
Baumbach, Jürgen Bruhn, Hei-
ner Buhrfeind, Claus-Henning
Dittmer, Stefanie Klindworth,
Christina Lühmann, Renate Pe-

per, Susanne Weber und Cunda
Wilkens stehen auch viele be-
kannte Cesichter wieder auf der
Bühne. Und ist der Text dann
doch mal weg, haben wir in der
Flüsterkiste unsere Monika Vie-
brock an der Seite.

Wer also sehen möchte, was ein
gewitztes Rentner-Ehepaar, das

kein Auskommen mit dem Ein-

kommen hat, so unternimmt um

seine Rente aufzubessern, der
sollte sich ab dem 22. Februar
2013 auf den Weg ins Börden-
Heimathaus machen. Dann öff-
net sich erstmals der Vorhang
der neu gestalteten Theaterbüh-
ne. Und eines versprechen wir
schon jetzt: Es wird viel zu la-

chen geben!

Die zweite Premiere folgt dann

gleich am nächsten Abend, denn
am 23. Februar wird es erstmalig
in der Heeslinger Theaterge-
schichte ei ne,, Late-N i ght-Vor-
stellung" geben. Wer also vorher
gemütlich Essen gehen möchte
oder direkt nach der Vorstellung
noch weiterziehen will, ist an

diesem Abend bei uns genau

richtig! Einlass zum ,,Warm up"
ist ab 20.30 Uhr, Beginn der

Aufführung ist dann um 21.30
Uhr. Und hier noch mal alle
Termine im Überblick zum Vor-

merken:

Freitag,22.2.20'13, um 20 Uhr
Premierenvorstellu ng

Samstag,23.2.2013,
um 21 .30 Uhr
Late-Night-Theater
(Einlass 20.30 Uhr)

Sonntag, 24. 2. 2013,
um 14.30 Uhr
mit Kaffee und Kuchen

Mittwoch,27.2,2013, um 20 Uhr

Freitag,1.3.2013, um 20 Uhr

Samstag ,2.3.2013, um 20 Uhr

Aufruf
\icht in jedem Jahr haben wir
das Clück, dass uns so viele The-

aterspieler zur Vertügung stehen.

Wer lnteresse und Freude am

plattdeutschen Theaterspiel hat,

darf sich gern bei uns melden.

Telefon: 0i281 98. 1, .

(Stefanie Klinduorth,

Darüber hinaus kümmern wir
uns derzeit in Eigenregie um

Haare und rlake up. Falls

jemand Zeit und Lust hat, uns

hier zu unterstÜtzen, würden wir
uns ebenfalls riesig über einen
Anruf (Nummer s.o.) freuen!

Steffi Klindworth

Anmerkung der Redaktion :

Dieser Artikel ist ins Plattdeut-

sche übersetzt und kann so auf

der Web-Site der HFC unter
www. hfg-heesli ngen ei ngesehen

und nachgelesen werden.
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Schlackermeschü is een von mien
leevsten plattdü ütschen Würder.
Meent eegentlich Sahne oder
Pudding. Ober man kann dat,
glööv ik, ook för Schneematsch
seggen. Hoft wi mol, dat wi all

ohn grüttere Unfälle dör düssen
Winter kommt.

An düsse Stell veele Crüße an pe-

tra, de sick so veel Möh geeven
deiht mit ehr Plattdüürsch-AC.

Vör den Winter is Harst, un dor is

Erntefest. Ober: is dat noch Ernte-
fest? Süss Wogen dör Heessel

führn loten? Wo wörrn se denn
all? Hebbt se in Mais seeten un
schlopen? Jo, ik un de Mais, nich
truurig wehn, dat ik al woller wat
dorto to seggn heff - is dat leEte
Mol: Maiswogen. Führt mit n

Affentempo dör't Dörp, bit boben
hen full. All de annern Verkehrs-
teilnehmer krieg n olligen
Schreck un mööt no Siet führn.
Un denn, de een Landwirt führt
von A no B, üm sie'n Mais no
Huus to bringen. Kommst du den
Weg 10 Minuten loter woller
trüch, führt de annere Landwirt
mit sie'n Mais von B no A. lk weet
worüm, ober, ganz ehrlich, dat
geiht in mienen Kopp nich rin.

Un kann een nich bi Jugend
forscht een Maschien erfinnen,
de de Begrenzungspöhl anne
Landstroot bi'n Rosen meihen
nich mit ümmeiht? Führst du in
September von Aspe no Wiers-
dörp, sünd 6 von 1 B Pöhl kaputt
oder ganz wech. Un wenn du in

Oktober führst, is de Rand meiht,
ober üm de Pöhl, de noch dor
sünd, wuchert dat, dat di de Oo-
gen wehdoht. Wo is hier dat Ce-

nie, dat weet, wat man dor mo-
ken kann? Wat kommt uns, de
we Stürn betohlt, günstiger? Een

Drüttel Pöhl op een Strecke von
2 km nee't köpen, oder een een-
ziget Mol de Maschien ollig an-
sette n ?

So, bi de Ümfroog in lnternet,
wat de Cemeen mit den ollen
Kinnergorden moken künn, sünd
seit Mitte Juni bit Ende August 17
Vörschlääg ingohn. Un nu?

Un, Ieeve Stimmbecker, ik schriev
dat hier Mitte November, also,

kann sick allns ännert hebbn
wenn de Zeitung rutkummt,
hebbt ji wat hüürt vonne Ce-
meen? Hett sick eener kümmert
üm jo? Weet ji, wat los is? Nee?

Kummt dat denn?

lk bün in Theoter in Hamborg
wehn. Dat wür n Tofall, Lisa harr
de Korten von ehrn Nober kree-
gen. Ober ik mutt seggn, so Kul-
tur inne Stadt, dat hett wat.
Wenn ji noch dorto inne Loog
sünd, schunn ji dat mol utpro-
beern: in Heessel in Bus stiegen,
suutsche no Hamburg henführn,
utstiegen, 100 Meter lopen un
denn büst du in'n Theoter. Denn
kannst du di dör all de verschie-
denen Theoterstück drieben
loten, jeden Monat wat anners.
Wüllt we hoffen, dat dat dat (ha!)

Angebot noch lang geven deiht.
Jedenfalls is mi wat peinliches
passeert, at wi ut dat Theoter rut-
kömen. lnne Stadt gift dat jo
miehr Obdachlose at hier: de le-
gen bi Karstadt vör de Döör, veer
Schlopsäck, dree würrn besett,
un de veerte Mann stünn vör dat
Theoter mit n Pappbecher un

wull woll Cüld hebben. Nich op-
dringlich. He hett ook alle nett
anschnackt. Denn hett he, ook to
uns, seg$: ,,Kommen Sie gut
nach Hause." Un dor heff ik
seggt:,,Danke, gleichfalls!". Nee,
wat wör mi dat unangenehm.
Ober manchmal rutscht di jo so
wat rut, ohn dat du doröber no-
dinken deihst.

Stell di vör, du hesst in Loden een
Kleed sehn, dat di gefallen deiht.
Hessr dat ober nich köfft. Ceihsr
in de nächste Week noch mol
wedder hen un kiekst di dat an.
Mmmhh, dinkst du, so veel Celd
för so'n Kleed? Jo, ober dat
kannst du bi jede Celegenheit
anteehn. Du kickst in Internet.
Finst dat sülbige, to'n sülbigen
Pries, ook in annere Farven.

Ceihst een drüttet Mol in den Lo-
den un denn köffst du dat Kleed,
weil du dat an öbernächsten Dag
goot antehn kannst. Dor büst du
op'n Ceburtsdag inlodt. So. Dree
Weeken loter geihst du woller in
den Loden, weil du jümmer an
so'n Strickjack dinken musst, de
du dor sehn hest (also, ik glööv,
50% von jo kennt dat Ceföh|...).
Kummst in den Loden rin un süsst
at ierstet de rünnersetten Soken.

Un, wat schall ik jo seggn: dor
hingt all de annern Kleeder wie
dien, all de annern Crütten, weil
blots du een in dien Crütt köfft
hesst, alle annern sünd noch dor!
Un de kösst nich miehr dat, wat
du betohlt hesst, nee, de kösst de
Hälfre! De Hälfre!

.io, nu künn een frogen, ob ik
so'n komischen Ceschmack hefl
de all de annern nich gefallen
deiht. Oder ob de lnköper von
den Loden op de Modemesse mit
den Vertreter een Wien toveel
drunken hett. lk weet dat nich. lk
wunner mi blots.

Heet dat, ik mutt bien nächsten
Mol blots een Monat loter noch
mol kieken un denn sünd de So-
ken, de mi interessiert, rünner-
sett? Wenn ik jo nu noch vertell,
dat neben de Kleeder de Bluus
hüng, de ik mi vör twee un n hal-
ven Monot dor köfft heff, un dat
de ook blots noch de Hälfre kösst
lalso, alle annern Crüflen, mien
heff ik jo tohuus), stimmt denn
wat mit mi nich? Villich bün ik
farvenblind un dink, ik heff oran-
ge an, dorbi is dat lila. lk frog jo,
wenn wi uns dat nächste Mol
droppt.

lk schink di to Wiehnachten een
Cedanken: Stell di vör, schmonns
Klock süss kommt een gode Fee

an dien Bett un seggt (ik glööv, de
schnackt keen Platt): ,,Du darfst
für einen Tag König von Heeslin-
gen sein und einen Tag bestim-
men, wo es lang gehen soll." Un
denn seggt se, we wüllt jo nich
överdrieben: ,,Du darfst über ei-
nen Betrag von bis zu 1 00.000
Euro verfügen". Denn flüggt se

woller weg un du sisst in dien
Bett un dinkst: ,,......" Jo!!! düssen
Cedanken harr ik giern von di
weeten.

Schöne Wiehnachten un allns
Code für 2013, vör allen Dingen
Cesundheit.

We seht uns, tschüss ook,
)o'n Zanno

PS. Mokt bannig Spoos, hier so'n
dumm Tüüg to schrieben, rein ut
schiern Schanduddel.

Physiothgrapie-kaxis
Ginda Ztmmetrnonn
Das elzaas andere Gescheruk. . .

Ein Gutschein
uoV, uns: t,ß.,

27W Heeslingen, Jahnstruße 4
Telefon (Otl281) 1Oü2

Prysro
Bnurucr

Die IFK Wellnessmarke

w w w. kran ke n gy m n asti k- zi m me rm an n. de
i nfo@ kra n ke n gy m n a st i k-zi m m e rm an n. d e

VGH Vertretung
Stefan Viets e. K.
Kirchstraße 9
27404 Heeslingen
Tel. O428t 1444
Fax 04281 80675
www.vgh.de/stefan.viets
stefa n.viets@vgh.de

fair versichert

VGHs
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Referenti n füt Supervision, Beratu ng
Seelsorge und Träuerbegleitung
Cern erinnern wir, die ehrenamtlich Mitarbeiten-
den der Hospizgruppe Zeven, uns an unsere
diesjährige - wiederum intensive - Fortbildung,
zu der wir uns in der schönen Jugendherberge in
Clückstadt eingefunden hatten.

Das Thema für dieses Wochenende lautete:
(Nonverbale) Kommunikation am Sterbebett.

Vieles, was wir dazu von einer ausgezeichneten
Referentin gehört haben bzw. was uns auf vielfäl-
tige Weise vermittelt wurde, hat uns tief berührt
und uns angeregt, unsere Wahrnehmung neu zu

schulen und diesbezügliche Muster zu überden-
ken, den Blick auf das Wesentliche zu schärfen,
alte Sichlweisen evtl. zu korrigieren u.v.m.

Wir, als Cruppe, haben diese Tage als große Be-
reicherung empfunden und sind dankbar für die-
se Möglichkeit des Austausches, des Dazulernens,
der gegenseitigen Hilfestellung und der Beschäfti-
gung mit neuen Erkenntnissen in der Hospiz-
arbeit, damit wir diese bei den Begleitungen
Sterbender umsetzen können.

REINHARD BREDEHOFT
HOLZBAUWERKE,

,.,besser dran mil
Zimmermann

Heidiers Ruh 34
27 404 l,eeslingen

Iel.0428l 955320
info@holzbouwerke-bredehoelt.de
www. holzbo uwerke-bredehoe[t. de

E Ie ktro i nsta I lati o ne n
Beleuchtungskörper
Elektrowerkzeuge
Photovoltaik
Reparatuniverkstatt mit eigenem
Elektromaschinenbau und Motorenwickelei

Friedrich Grote . Elektro GmbH
Geschäftsf ührer Stefan Brandhorst

Marktstraße 16 - 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 93240

»ie n,:;ffi n*",
Gerhord Köster {ffi*M
TISCHLERMEISTER 9,,N
27404 Boitzen, Hinter den Höfen B,

Tel.04287/446 + 456



Advent ooo
Advent, Advent, ein Lichtlein
brennt . . . Un we dummen lüt-
ten Jungs süngen fröher denn
achterran: ,,Un wenn keen
brennt, is ok Advent." Oh'n veel
daröber nahtodinken, süngen
we dat, bloß mal so, weil sick
dat schön riemen däh un lustig
wör. Dorbi har'n fröher, sicher
ok vondaag noch, veele Min-
schen to'n Advent gar keen Licht
vör sick, bi sick oder in sick.
Advent un Licht, daröber nahto-
dinken, dat kommt woll erst in't
Oller.

Advent, de lnstimmung to Wih-
nachten, dat gröttste un schöns-
te Fest för uns Dütsche, dat geiht
in de Schaufenster, lnserate un
Ceschäfte upstünds ja schon in'n
Harwst los. Un is Wihnachten
vörbi, denn ligt de ersten Oster-
hasen all up'n Ladendisch. Nä,
dat wör fröher anners un beeter,
dünkt mi. Mien Kinnertied, da
dacht doch vör Advent nümms
an Wihnachten, wör vörher
keen Schakeladen-Wi h nachts-
mann/ wenn öberhaupt, in'n
Finster to seh'n. Aber denn
Advent un denn Niklaus,
6. Dezember,denn kreegen de
Bäckers un de Froenslüt dat hill.
Un we Kinner erst, we kreegen
denn gar keen Ruh mehr.

Ok wenn in manch een Hus gar
keen wör, aber in de School, för

jede Klaas'bünden de Kinner
een Adventskranz. We Jungs ho-
len de Dannen un den Wicheln-
stock, de Dierns müssen binden,
lier'n se dat gliek för Iaterhin.
Wer hat denn Celd för'n köfften
Kranz to Advent oder Beerdi-
gung. Mondagmorgen na'n ers-
ten Advent in de noch düstere
Schoolklass: Een Licht brenn
an'n Adventskranz, de School-
meester kreeg sein Ceige von'n
Schapp, un we Kinner süngen
een Adventsgesang. Singen,
Wihnachtsleeder singen un in-
öben, dat stünd nu meist jeden
Dag up'n Stundenplan, un dat
har sein goden Crund.

Jede School, jedet Dörp, un da-
mals har noch jedes Dörp sein
School, mök sein Wihnachsfier.
Singen, Cedichte, Krippenspell
un de böbersten Klassen sogar
een richtig Wih nachtstheater-
stück. ln'n Saal oder upp de
groote Dähl, man wör dat een
Upreegung un Tüdelee mit all
de Kinners un Masken un Kle-
dasch. Un Vadder un Mudder
un Oma un Opa Keeken un see-
ten up'n Saal, un de Kinner un
Schoolmeesters Iöp de Schweet
ut de Büx. Ach, wat heff ick mi
damals ins blamiert, as ick den
Josef speel. lck stünd up de Büh-
ne blangen de Krüpp, blangen
mi so'n hübsche Deern von Ma-

ria, rundumto de hilligen dree
Könige, Dannen un paar littje
Zwerge. Mari un nu wör ick ana
hat sungen: ,,Josef, lieber Josef
mein, hilf mir wiegen mein Kin-
delein, daß Cott möge Dein
Lohner sein . . . .", un nu wör
ick an de Tour. Opa sein lange
dicke Mantel un sein Schäper-
hoot, Langschäfter, Fusthanschen
un een lange Bohnenrick in de
Hand, een Flaßbart ünner de
Lippen fastholen mit een Cum-
miband öber'n Achterkopp, so
stünd ick nu dar un schweet,
man, wat heff ick schweet. Nu
schüll ick singen: ,,gerne, liebe
Maria mein, helf ich dir wiegen
dein Kindelein . . ." lck sett all
an, un mi dücht ok, dat ick woll
de richtige Dur von C-Moll har,
da passier dat Unglück.

Dörch den veel to strammen
Cummiband rutsch mi de lange

Josef-Flachsbart öber dat natt-
schweet Cesicht na baben, di-
rekt vör't Muul. Muul dicht, En-
de, Lied aus. lck greep mit mien
dicken Handschenhanden na'n
Bart, wull em rünnerrieten, do
flög de Hoot von'n Kopp. Bi't
Hochkriegen stöck de Bohnen-
rick to Crund, ick verpett mi in
uns Opa sein langen Mantel,
kreeg dat Schwiemeln, un köm
direkt mang Maria un de Krüpp
to lingen.

Ut, aus, Vörhang, alles vörbi,
man, wat heff ick mi blamiert.
Kinnrs un Minschen, wat wör mi
dat to nah, wat heff ick mi bla-
miert bi mien ersten Uptritt up
een Bühne, wat hell ick mi
schämt, besonders vör mien litt-
je hübsche Maria. Schoolwih-
nachtsfier ward deelwies noch
makt, freit mi, wenn ick dat in

de Zeitung to lesen kreeg. Denn
denk ick jümmers an fröher, an
mien ersten Uptritt up ,,die Bret-
ter, die die Welt bedeuten".

Aus ,,Un Korl KIönklook meent..."
von Wilhelm Seedorf

Monika Meding neu im Team bei ,,lhr Frisör,,
Uber Verstärkung freut sich das
Team von ,,lhr Frisör" Lothar
Heinz in der Marktstraße B in
Heeslingen. Denn: Seitdem 1.
Novem ber u nterstützt Mon ika
Meding Chef Lothar Heinz und
Mitarbeiterin Monique Meister.
Die Friseurmeisterin hat nach 29
Jahren ihren eigenen
Salon abgegeben und
nun bei Lothar Heinz
eine neue Herausfor-
derung gefunden. ,,Für
alle Beteiligten eine tol-
le, neue Aufgabe zum
Wohle unserer Kun-
den, denn wir haben
uns neue Ziele ge-
setzt", sagt Lothar
Heinz. Für ihn und das
Team sind die individu-
elle Beratung in ange-
nehmer, persönlicher

Atmosphäre, typgerechte, klar
stru kturierte Haarschn itte, darauf
abgesti m mte, perfekte Farben
und Tönungen, versch iedene
Strähnentechniken und Highg-
lights in Mehrtontechnik die
wichtigsten Kriterien für zufrie-
dene Kunden. ,,Clanz im Haar ist

ein absolutes Muss, Akzente
werden auch duröh leichte Um-
formung durch Dauerwellen ge-
setzt", erklärt Lothar Heinz. Die
Beratung ist stets kostenlos, der
Salon arbeitet mit und ohne Ter-
m inverein barung.

,,lhr Frisör" ist
unter Telefon:
04281 l95O57O zu
erreichen und von
Dienstag bis Freitag
von B bis 1B Uhr
und Sonnabend
von 7.30 bis 12 Uhr
geöffnet.

Wir liefern

Heizöl

Telefon 0428112328



Roller haben ein
neues Häuschen
Bis vor kurzem mussten die Roller der Oste-Crundschule Heeslin-
gen noch in einem alten, baufälligen Schuppen stehen. Der Vor-
stand des Fördervereins der Oste-Crundschule hatte sich dies im

April als nächstes Projekt vorgenommen. ln Zusammenarbeit mit
den Berufsbildenden Schulen Zeven, dem Berufsgrundbildungsjahr
Bau unter der Leitung von Herrn Hans-Hermann Wegener, steht
jetzt auf dem Schulhof ein tolles neues massives Häuschen. Ein

Fenster wurde zudem von der Tischlerei Köster aus Boitzen ge-

spendet. Einige Kinder halfen gerne beim Streichen der Wände im

Häuschen mit und hatten viel Spaß.

Der Förderverein bedankt sich recht herzlich bei allen, die das

Häuschen der Rollerausleihe realisiert haben! Die Roller sind in
den Pausen bei den Kindern sehr beliebt und immer in Cebrauch,
deshalb möchte der Vorstand des Fördervereins gerne noch neue
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Jai neue Jahrt

Roller dazu kaufen.
Um diese und auch
andere Projekte
realisieren zu kön-
nen, freut sich der
Förderverein über
jede weitere Mit-
gliedschaft und
natürlich auch über
jede einmalige
Spende!

Erscheinungstermine:
zurLandmaschinenschau,zu imattag,
Erntedankfest und Weihnach kt

in der Cemeinde
sgewählten Orlen
Zeven, Selsingen,
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200 Mitarbeiter
finden BIO gut!
Seit September 2012 sind wir Hühner vom Hof Koeneke in Heeslingen BIO-

zertifiziert.

Unseren Chefs (Rudi und Fabi) war es ein besonderes Anliegen, uns nicht nur

B|O-Lebenshaltungen zu bieten, sondern auch das Futter auf BIO umzustellen

Dieses BlO-Futter zeigte bei uns auch gleich eine ,,positive Wirkung". Unser Ei-

gelb war auf einmal richtig,gelb" und nicht mehr ii orange" rvie irüher Dieses

lie$ an der Zusammensetzung vom Bio-Futter. Denn wir mögen liebend gerne

Weizen, Triticale (Cetreidesorten), Sonnenblumen, Luzerne/Crünmehl, Sesam-

kuchen und vieles mehr. Neben dem frischem Cras auf unserer Wiese und ab

und zu einen Regenwurm, ist diese Bio- Futtermischung richtig abwechslungs-

reich und lecker.

Nach nun fast zweijähriger Betriebsumstellungsphase sind wir

endlich glückliche BIO-Hühner (mit Zertifikat).

Das heißt für uns Hühner:

Genfreies ökologisches Futter
Keine Antibiotika
Grüne Wiese zu jeder Jahreszeit
f ährl iche Bio-Kontrollüberprüfung
Artgerechte Hühnerhaltung (scharren, picken, einfach das
Landleben genießen)
Mehrmals täglicher Besuch der Chefs
Ein Dankeschön an Rudi und Fabi.
Wir wollen nicht billig leben, sondern gut!
Eure glücklichen Hühner vom Hof Koeneke
Mimi, Hertha und Co.

PS.: Herzlichen Clückwunsch liebe Familie Koeneke auch
zur BIO -Zertifizieru ng fü r d ie landwi rtschaftl ichen Flächen
und den Holunderanbau des Betriebes. Es macht Spaß
für Euch zu arbeiten. wr,wv. koen e kes- hof I ade n.de

ßwv tulye
Samstag, B. 12. 2012,14.00 - 18.00 Uhr
Weihnachtsmarkt am Heimathaus
Sonntag, 9. 12. 2012, 14.00 - 1 8.00 Uhr
Weihnachtsmarkt am Heimathaus
Freitag, 15.12.2012
Altpapiersammlung der Freiwil I igen

Feuerwehr Heeslingen
in Heeslingen, Offensen und Osterheeslingen

Die Börd Heeßler Plattdüütschspeelers spielen 201 3 das Stück

,,Keen Utkamen mit't lnkamen"
(ein Dreiakter von Fritz Wempner) im Börden-Heimathaus.

Freitag, 22.2.2O13
Premierenvorstellung 20.00 Uhr

Achtung NEU!!!
Samstag, 23.2.2013
,,1-ate-N ight-Theater op Platt!"
Einlass ab 20.30 Uhr,

Beginn der Vorstellung: 2.1 .30 Uhr
Sonntag, 24.2.201 3, 14.30 Uhr
Vorstellung mit Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 27. 2.2013, 20.00 Uhr
Freitag, 1. 3. 2013, 20.00 Uhr
Samstag, 2.3.2013, 20.00 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
,,Rund um Heeslingen'
zum Messewochenende
ist der 10. Februar 2012

Dirk Büschking
Telefon (04281) 31 61

Walter Dunsing
Telefon (04281) 4155

Hermann Brinkmann
Telefon (04281) 3566

Susan Schaefer
Telefon (04281) 81199


